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§ n t e l l l g e n z ' B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen , Rottenburg , Nagold Md Horb.

Im Verlag der Schram mischen Buchdruckerei.

Nro 64 . Freitag den 12. August 1825.

loLch. SZQ«

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

H . Besondere Amtliche Verfügungen^
Oberamt Rottenburg.

Rottenburg. (Die Capital - und
Besoldung » . Steuer für 18^ betreffend . )
Dasjenige , was von dem Kdnigl . Odcramte
Tübingen in Nro . 62 - diese» Blattes wegen
Angabe der Capitalien und Besoldungen zum
Behuf ihrer Besteuerung für 18ZZ bekannt
gemacht wurde , findet auch in dem hiesigen
Oberannsbezirke vollkommene Anwendung.
Die Honoratioren werden daher aufgcfor-
dert , hierauf gebührende Rücksicht zu neh^
men und das Erforderliche binnen 8 Tagen
der Unterzeichneten Stelle zu übergeben.

Die Schultheißen haben diese Aufforde¬
rung den in ihren Gemeinden befindlichen
Honoratioren sogleich miizuthetlen.

Den 9. August 1825.
K. Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen.  Die Wchultheißenamter

deS hiesigen GerichtsbezirkS haben innerhalb
14 Tagen hieher berichkltch anzuzeigen , wie'
Viel rcvidirte Pflegrechnungen in jeder Oris-
registralur derzeit zur Abhdr bereit liegen.

Den 5 . August 1325.
K . Oberamksgericht,

Hufnagel.
Tübingen. (Schulden -Liquidation .)

Uebrr das Vermbgen des Johann Georg
Mülle»/ Schuhmachers von Tübingen,

hat das Kbnigl . Oberamtsgericht dahier
durch Decret vom z . Irin . d. I . den ConcurS
erkannt und zur Liquidation der Forderun¬
gen der Gläubiger und zur Ausführung ihrer
Vorzugsrechte auf

Montag den 1L. Septbr . d. I.
Termin angeseht.

Es werden daher sammtliche Gläubiger
deS Müller aufgefordert , an gedachtem Tage
Nachmittags z Uhr in Person oder durch hin,
länglich Bevollmächtigte in der Oberarms«
genchtSkanzlei zu erscheinen und ihre Forde¬
rungen und deren Rechte gehörig darzuthun,
widrigenfalls sie durchras am Ende der Ver»
Handlung auszusprcchende PräclusivEr-
kenntniß von der gegenwärtigen ConcurS»
Masse ausgeschlossen werden.

Den 4 . Aug . 1825-
K. Oberamrsgericht,

Hufnagel.
Tübingen. (Schulden - Liquidation .)

Ueber das Vermbgen des verstorbenen Skis«
tungSpfiegerS Martin Braun von Kilchberg,
hat das Kbnigl . Oberamtsgericht dahier
durch Decret vom 23 . Jun . d. I . den Con-
curs erkannt und zur Liquidation der For¬
derungen der Gläubiger und zur Ausführung

*ihrer Vorzugsrechte aus
Samstag den 27- Aug . b. I.

Termin angeseht.
Es werden daher sammtliche Gläubiger

des Braun anfgefordert , an gedachtem Tage
früh 8 Uhr in Person oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte auf dem Nathhause in Kilch»
berg zu erscheinen und ihre Forderungen und
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seren Rechte gehörig barzuthun , widrigen»
falls sie durch das am Ende dir Verhandlung
auszusprechende Präclusiv - Erkenntniß von
der gegenwärtigen Concursmaffe auSge,
schlossen werden.

Den 5 . August 1825-
K. Oberamtsgericht,

Hufnagel.
Tübing e n. ( Schulden , Liquidation .)

Leber das Vermögen des Taglbhners Jo¬
hannes Merklen , Bernhards Sohn , von
Lustnau , hat das Kdnigl . Oberamtsgericht
dahier durch Decret vom 20 . Juli d. I.
den ConcurS erkannt und zur Liquidation
der Forderungen der Gläubiger und zurAuS-
führung ihrer Vorzugsrechte auf

Freitag den 16. Septbr . d. I ».
Termin angesetzt.

Es werden daher sämmiliche Gläubiger-
des Merklen aufgrfordert , an gedachtem
Tage Nachmittags 2 Uhr in Person oder
Lurch hinlänglich Bevollmächtigte auf dem
Rathhause in Lustnau zu erscheinen und ihre
Forderungen und deren Rechte gehörig darzu-
Ihun , widrigenfalls sie durch das am Ende
der Verhandlung auszusprechende Präclusiv-
Erkenntniß von der geUnwärtigen Concurs,
rnasse ausgeschlossen Werden.

Den 8. August 1825-
K. fiberamtSgericht,

Hufnagel.
Oberamtsgerrcht Horb.

Horb . ( Priorität - Erkenntnisse - Er»
dffnung .) In den ConcurS - Sachen des

s ) Gregor Bcuters von Vierlingen,
I>) Schutz - Juden David Gideon von Müht

am Neckar,
o) Schutz - Juden Josef Gabriel Levi M

Mühringen
werden am

Dienstag den 50 . August d. I.
die Prioritäts - Erkenntnisse , Ganntverwek
sung und Güterpflegrechnung , den Gläu¬
bigern auf dem Rathhaus dahier Vormit,
tags 8 Uhr eröffnet , wozu dieselben hiemit
vorgeladen werden.

Den 50 . Jul . 1825-
K . Lberamtsgericht,

für den Vorstand:
Act . Herrmann.

Stadtschulcheißenamt Herrenberg.
Herrenberg. ( Deichel - Lieferungs-

Accord betreffend .) Die hiesige Stadt be¬
darf ein Quantum tannener Deichel zwi¬
schen 200  und 500 Stück . -

Zu deren Ankauf wird ein Abstreichs»
Accord versucht , und diese Verhandlung

Samstag den 27sten dieß
auf dem hiesigen Rathhaus Morgens um
11  Uhr vorgenommen werden . . Die Lieb¬
haber werden eingeladen , sich bei der Ver¬
handlung selbst einzufinden und die weite¬
ren Bedingungen zu vernehmen.

Den 4. August 1825.
Stadtschultheissenamt.

Tübingen. (Taglöhne und Bau¬
materialien - Preise . ) Man hat nach vor»
heriger Revision die Handwerkstaglbhne
und Baumaterialien -Preise auf nachstehende
Weise bestimmt u

Taglöhne für - im Sommer : Winter:
den Meister 4okr . 58  kr^

Gesellen 56 kr. 54 kr.
Jungen 24 kr. 22  kr.
Handlanger 28 kr. 26kr^

Materialien : i Stamm 70 r io fl.
60r 7 fl.
Svr Zfl . ZOkr^
40r 5 fl.
50r 1 fl. 40 kr.

j Dreiling >. 48 kr.
1 Zweiling 56 kr.
1 Bettseire 40kr.
1 Brett ( L 20 kr.
1 Rahmschenkel 16 kr.
1 Büschel Latten 56  kr.
1000  Dachblatten , Glucker,

Backsteine , samt Fuhr»
lohn . 15 fl.

100 große Dachblatten mit
Fuhrlohn 2  fl.

1 Schfl . Kalk . 40 kr.
Den 50 . Jul . 1825.

Stadtrath.

Tü bingen. (Schulden - Liquidation .)
In Folge oberamtsgerichtlichen Beschlusses
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vom ZO. Juli d. J . werben sämtliche Glan,
biger des

Johann Georg Waibünger,
vulgo Spontle,

Weingartners dahier,
zur Schulden - Liquidation auf

Montag den 29 - August d. I.
Nachmittags 2 Uhr,

auf bas Rathhaus dahier mit dem Ansagen
vorgeladen , daß diejenigen , welche an ge.
Sachtem Tage ihre Forderungen nicht emge-
ben , nachher von der Masse werden auSge.
Lchlossen werden.

Den 5. August 1825-

Tübin  gen . ( Schulden -Liquidation .)
In Folge oberamtögerichtlichcn Beschlusses
vom ZO. Juli d. I . werden sämtliche Gläu»
blaer des

Alt Christoph Brodbeck,
Weingärtners dahier,

zu einem Vergleichs Versuch und zur Schul¬
den - Liquidation aus

Montag den 29 - August d. I.
Morgens 8 Uhr,

auf das Rathhaus dahier mit dem Anfügen
vorgeladcn , daß diejenigen , welche an ge¬
dachtem Tage ihre Forderungen nicht cinge-
ben , nachher von der Masse werden ausge¬
schlossen- werden.

Den 6. August 1825.
Stadtrath.

T üb i n g e n . ( Gläubiger - Vorladung .)
Auf Verlangen der Erben des

weil . Johann Peter Aller,
Wildpretthandlers dahier,

werden sämmtliche Gläubiger desselben auf¬
gefordert , zur Angabe und Liquidation ih¬
rer Forderungen am

Dienstag den 25 . August d. I»
früh 8 Uhr

vor dem Waisengericht auf dem hiesigen
Rathhaus « zu erscheinen. Die Nichterschct-
nenden trifft der Nachtheil , daß sie bei der
darauf folgenden Verweisung unberücksich¬
tigt bleiben.

Den 10 . August 1825 . ^
Waisengericht.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen (Haus - und Güter - Der,

kauf . ) Aus der Ganntmasse des Jakob
Friedrich Dieterich , Schuhmachers dahier,
sind folgende Stücke zum Verkauf ausge-
ftzt:

/gtk . einer ganzen Behausung in der
Ammergasse.

Weinberg.
Die Hälfte an zz Vrtl . 5 Rth . im Bu,

kelloh,  neben Ferdinand Karrer und
Joh . Georg Karrer»

A ecker.
Die Halste an 2^ Vrtl . Und ^ Vrtl . A

Rth . Garten in der Grafenhald.
Die Liebhaber- können sich bet Unterzo¬

genem 'melden.
Den 5. August 1825.

Güterpfleger
Stüdtrath W . Riß»

Tübingen. (Haus - und Güter - Ver¬
kauf .) AuS der Ganntmasse des Caspar
Heckenhauer , Bäckers , sind folgende Stück«
zum Verkauf ausgesetzt , alS

Atel  eines Hauses mit Backgerechtigkeit,
in der Kirchgasse.

Die Hälfte an 2 ^ Vrtl . 16 Rth . Acker'
und die Hälfte an 2 Vrtl . Acker im
Neckarthal , in Eßlingers Wiesen.

Die Hälfte an 34 Vrtl . rZ Rrh . Acker
im Weilheimer Weg.

Sj Vrtl . 9 Rth . Acker itn Galgrnösch .-
W ie sen.

1 Morg . 2 Vrtl . 16 Rth . am Oesterberg.
3 Vrtl . 11^ Rth . im Schwärzlocher Thäle ..

Die Liebhaber können sich bei Unterzo¬
genem melden.

Güterpsseger,
Stadtrath Bozenhardt.

Tübingen. (Haus - Verkauf .) Unter¬
zeichneter verkauft auf Stadkschultheißen-
amtlichen Auftrag das Haus des Jung Jo¬
hannes Haarer , Metzgers dahier ; Liebhaber
kdnnen sich daher täglich bei ihm einfinden,

Den 9 . August 1825.
Stadtrath Wetzel.

Tübingen. (Hausverkauf . ) Der
obere Theil des Damesschen Hauses steht



dem Verkauf ausgesetzt: Derselbe besteht
in einer großen Stube und zwei Dachstüb¬
chen, in dem Ochrn zwei Kammern nebst
einer Hellen Küche und einem Theil der
Bühne . Das Nähere ist zu erfragen bei

Schneidermeister
Ziller.

Tübingen . ( Weinberg feil .) Wer
Viertel Weinberg samt Vorlch im Hasen«

bühl kaufen will , kann sich bei Johannes
Pfeifer , Weber , melden.

Tübingen . ( Logis zu vermiethen u.
Fenster zu verkaufen . ) Bei Unterzogenem
kann ein ganzer Boden , bestehend aus ei¬
ner Stube , Stubenkanimer , großen Küche
und Speiskammer , auch einer grossen Kam,
Mer sammt Oehrnd , bis Martini bezogen
werden . Auch stehen bei demselben noch
sehr gut conditionirle Fenster dem Verkauf
ausgesezt.

Den 2. August 1825.
Joh . Gottl . Kieß
in der Neckargafse.

Tübingen . ( Logis zu vermiethen . )
In der Neckarhalde ist ein Logis von 2P >e?en,
2 Stegen hoch, wovon das eine heizbar ist
und beede die Aussicht auf den Wbrth ha¬
ben , vakant ; Ausgeber dieß sagt : wo?

Tübingen . ( Logis zu vermiethen . )
Bis Martini kann ein Logis in der Ammer-
Kasse, auf der Sommerfelle , bestehend in ei¬
ner Stube , Stubenkammer , Küche , zwei
andern Kammern und Holzlege , bezogen
werden bei

Messerschmied Weis.

Tübingen . ( Wohnung zu vermie-
then . ) Beim Kornhaus xar terre ein
heizbares Zimmer , Küche , Holzlege , Kel¬
ler und Kammer ; im zweiten Stock ein
Zimmer nebst Alkov ; im dritten Stock
vier Zimmer , wovon zwei mit Alkoven,
große Bühne nebst zwei Kammern , guten
Keller und Waschhaus können bis Martini
bezogen werden . Wer Lust dazu hat , wolle
sich gefälligst an mich wenden.

Mayer,
Rothgerber.

Tübingen ( Wein zu verkaufen,)
Ganz achten Tübinger Wein vom Jahr 1825
das Jmt zu 1 fl. 50 kr. verkauft
^ Bortenmacher

Ndrdlinger.
Tübingen . ( Wohnungs - Verände¬

rung . ) Der Unterzeichnete macht hiemit
die ergebenste Anzeige , daß er nun seinen ^
bisherigen Wohnort im Hintergasle verlas - !
fen und die Wohnung des Metzgers Ddlter , ^
in der Nähe des Clinikumv , bezogen hat^
Zugleich verbindet er damit die gehorsamste
Bille , das Zutrauen , so er bisher genossen,
sowohl in Strumpfwaarcn als auch beson¬
ders in wollenen Strickgarnen , ferner ihm
angsdeihen zu lassen. — Da besonders die
Strickgarne bis jetzt immer zur vollkommen,
stcn Zufriedenheit ausgefallen sind , so wird
er sich um so mehr bestreben , daß dieß ne¬
ben den billigsten Preisen auch fernerhin der
Fall sepn wird , weßhalb um geneigten Zu¬
spruch hbfiichst bittet

Den 11 . August 1825 . .
Jacob Maier , t
Strumpfweber.

Tübingen . ( Wohnungs - Derände « i
rung . ) Unterzeichneter macht hiemit be- !
kannt , daß er von Hrn . Uhrenmacher Den - ^
neler zu Frau Schneidermeisters Proß j
Wittwe , hinter der Krone , ausgezogen seyz
er bittet bei dem Zutrauen , welches ihm j
bisher geschenkt worden ist , ferner um ge¬
neigten Zuspruch . !

Den 50. Jul . 1825 . i
Joh . Gottlieb Klein , j

Bürstenmacher - Meister.

Tübingen . ( Derlohrner Uhrenschlüs¬
sel. ) Letzten Montag den 8« August gteng ^
von Lustnau bis Pfrondorf ein silberner
Uhrenschlüssel samt Ketten verlvhren ; der¬
selbe war bezeichnet mit dem Küserwappen
nebst zwei Ldwen und mit den Buchstaben
bl . lVl. und 0 . lil . Der redliche Finder wird
ersucht , solches gegen ein billiges Douceur j
bei Ausgeber dieß anzuzeigen.

Hiezu eine Beilage.
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